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September
Macht euch keine Sorgen; denn die Freu-

de am HERRN ist eure Stärke.
Nehemia 8,10

Oktober
Vergesst die Gastfreundschaft nicht; denn durch sie 
haben einige, ohne es zu ahnen, Engel beherbergt!

Hebräer 13,2

November
Du hast mir meine Klage verwandelt in einen 
Reigen, du hast mir den Sack der Trauer aus-
gezogen und mich mit Freude gegürtet, dass 

ich dir lobsinge und nicht stille werde.
Psalm 30,12

Liebe Leserinnen und Leser !

Da ist er wieder - unser „alter“ 
Gemeindebrief. In dem ungewohnt 
neuen Exemplar der „Ruhrschleife“ 
wurde Ihnen mitgeteilt, was es damit 
auf sich hat. Wie Sie wissen, werden 
sich in Zukunft fünf Gemeinden 
zusammentun. Somit wird es auch 
auf Dauer einen gemeinsamen 
Gemeindebrief geben. Der „Blick 
über den Tellerrand“ ist sicher eine 
Bereicherung, aber wir werden uns 
daran gewöhnen müssen, dass 
z.B. unser Gottesdienst in der 
Pauluskirche nicht mehr regelmäßig 
stattfindet. In der Katholischen 
Gemeinde St. Georg ist es schon 
längst üblich, dass Pfarrer und 
Kirchenmusiker zeitversetzt in 
Nachbargemeinden präsent sind.
Wir können uns glücklich schätzen, 
dass Herr Vladimir Kozlovskyy als 
Nachfolger von Frau Topuridze 
die kirchenmusikalische Arbeit in 
unserer Gemeinde übernehmen 
konnte (s.S.8). Darüber freut sich 
besonders unser Kirchenchor, der 
bei ihm in guten Händen ist. Herr 
Kozlovskyy hat schon viele Ideen für 
unser Weihnachtskonzert ... 
Aber jetzt erstmal gute Wünsche für 
einen sonnigen Herbst und herzliche 
Grüße. 

Im Namen des Redaktionskreises
Eva Sons

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

in meinem Schrank 
für allerlei kleine und 
größere Symbole für 
Gottesdienste findet 
sich eine kleine 
Sanduhr. Von Zeit 
zu Zeit hole ich sie 

hervor, etwa dann, wenn etwas Neues 
beginnt, ein Schuljahr bei den Kindern, 
ein Schulwechsel…
Die kleine Sanduhr: ich finde es immer 
wieder reizend, sie zu betrachten. 
Der Reiz liegt für mich darin, 
wahrzunehmen, wie heilsam es sein 
kann, sie anzuschauen.
In früheren Generationen haben die 
Menschen die Zeit mit der Sanduhr 
gemessen. Heute haben wir ganz 
andere Möglichkeiten. Wir haben 
Quarzuhren, Atomuhren. Bis auf die 
tausendstel Sekunde genau geben 
sie uns die Zeit an. Diese Uhren muss 
man nicht umdrehen wie eine Sanduhr 
oder aufziehen wie eine mechanische 
Handaufzugsuhr. Sie laufen nicht ab, 
sie laufen einfach weiter, immer weiter 
– und weiter – endlos. Nach unserem 
heutigen Empfinden ist die Zeit wohl 
auch ein gleichbleibendes Kontinuum: 
Es geht immer weiter so.
Und dennoch! Wir machen ganz 
andere Erfahrungen: Ein Tag geht zu 
Ende, ein Jahr, ein Leben. Unsere 
Zeit ist befristet. Und nicht nur unsere 
persönliche Lebenszeit findet ein 
Ende, sondern die Zeit überhaupt.
Die Menschen früherer Zeiten hatten 

das vielleicht unmittelbarer vor Augen 
als wir heute, wenn sie auf eine 
Sanduhr blickten – wie auf den Bildern 
des Barock zum Beispiel.
Der Sand rinnt aus dem oberen 
Glas in das untere. Die Zeit verrinnt, 
sichtbar. Sie wird weniger. Sie läuft ab. 
Sie geht nicht unendlich lang. Sie ist 
endlich. Die Zeit ist wie ein begrenzter 
Vorrat an Tagen, Wochen,� Jahren, .... 
Ein Vorrat, der uns geschenkt ist. Was 
machen wir mit der uns geschenkten 
Zeit? Wir können sie zum Beispiel 
versilbern: Zeit ist Geld, sagen wir. 
Wir können sie vertreiben oder 
auch vertun. Wir können sie sogar 
totschlagen.
Und wir können sie verschenken. 
Zeit kann ein wunderbares, richtig 
kostbares Geschenk sein, das 
wir füreinander haben. Denn 
mit der Zeit geben wir nicht nur 
irgendetwas, sondern wir uns selbst. 
„Wo bleibt nur die Zeit?“, frage ich 
mich manchmal.
Die Sanduhr kann ein Zeichen werden. 
Der Sand, der aus dem oberen Glas 
in das untere rieselt, läuft ja nicht ins 
Bodenlose, ins Leere. Die Zeit läuft 
nicht weg. Sie wird aufgefangen und 
gesammelt. Sie verläuft nicht im Sand.
In dem Psalm 31 lesen wir: „Meine Zeit 
steht in Gottes Händen...“ So wie in der 
Sanduhr das untere Glas den Sand 
auffängt, so hält mich Gott in seinen 
Händen. All meine Zeit und alles 
Erlebte ist darin sichtbar gehalten.

Es grüßt Sie
Pfarrer Markus HeitkämperTitelseite: Foto: B.Beyer
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Neues aus dem Presbyterium und Gestaltungsraum

 
Rechenschaftsbericht für das Jahr 2025 
 
Das Gründungsjahr der Stiftung war 2007. Es gab im Jahr 2025 keine 
organisatorischen oder personellen Veränderungen im Stiftungsrat. 
 
Wirtschaftliche Situation (Ausgangslage) 
 
Stiftungsvolumen zum 31.12.2024 187.756,06 € 
Stiftungskapital zum 31.12.2024 178.295,48 € 
Freie Gelder für 2025     9.460,58 € 
 
Einnahmen 2025  Ausgaben 2025 
Zustiftungen 9.363,21 €  Freizeit KJH im 

Herbst 
625,00 € 

Spenden, Kollekten 3.495,79 €  Kindermusical 840,00 € 
Honigaktion 273,50 €  Geräte für 

Outdooraktivitäten 
des KJH 

2.300,00 € 

Themenabend 101,50  Verschiedenes 
KiTa Stemmering 

417,28 € 

Zinsen (vorläufig) 1.468,92 €  Sessel für 
Puppenecke in 
KiTa Zölestinstraße 

     605,00 € 

   Konfifreizeit      500,00 € 

   Ausgaben 
Themenabende 
Internetauftritt etc. 

     766,24 € 
 

Jahresergebnis 2025 8.649,40 €    
 
Stand zum 31.12.2025 
Stiftungsvolumen 31.12.2024 + 
Jahresergebnis 2025 

196.405,46 € 

Stiftungskapital 31.12.2025 + 
Zustiftungen 2025 

   187.658,69 € 

Freie Gelder für 2026 8.746,77 € 
 
Die „Freien Gelder“ in Höhe von 8.746,77 € € sind als Verfügungsmittel für das  
Jahr 2026 anzusehen. 
 

Aus dem Presbyterium
Seit der letzten Ausgabe unseres Gemeindebriefes ist wieder eine ganze Menge pas-
siert.
Gerade personell hat sich in unserer Gemeinde in der recht kurzen Zeit doch relativ 
viel verändert. 
Unsere Kirchenmusikerin Gulia Topuridze hat uns zu Ende Mai leider verlassen. Sie 
hat im Münsterland eine Anstellung bei einer anderen Gemeinde angetreten. In we-
sentlich höherem Stundenumfang und in direkter Nähe zu ihrer Tochter und den En-
kelkindern. Also ein durchaus nachvollziehbarer Schritt. Wir wünschen ihr für ihren 
weiteren Weg natürlich alles nur erdenklich Gute und Gottes Segen.
Ihre Nachfolge wird zum 01.08.2026 Volodomir Koslovskyy antreten. Herrn Koslovskyy 
durften wir in den vergangenen zwei Monaten bereits als Kirchenmusiker im Vertre-
tungsdienst bei uns begrüßen und erleben. Wir freuen uns nun auf die zukünftige 
Zusammenarbeit und die vielen neuen Ideen und Projekte. 
Zu Ende Juni hat sich Marion Okken in ihren wohlverdienten Ruhestand verabschie-
det. Auch ihr wünschen wir nach 11 Jahren im Gemeindebüro alles erdenklich Gute 
und Gottes Segen. Marion wird uns aber natürlich über ihren Ruhestand hinaus noch 
erhalten bleiben. Nicht mehr im Gemeindebüro, aber als Mitglied des Presbyteriums. 
Damit ist im Presbyterium nun auch die letzte Regelpresbyterstelle besetzt. Abgese-
hen vom Sitz des Mitarbeiterpresbyters hat die Gemeinde Heisingen damit ein voll 
besetztes Presbyterium. 
Marions Nachfolge hat zum 01.06.2026 Daniela Groß angetreten, auch hier freuen wir 
uns auf die zukünftige Zusammenarbeit.

Aus dem Gestaltungsraum
Der nächste große Schritt ist getan. 
Die zweite Projektphase auf dem Weg zur Fusion der fünf verbleibenden Gemeinden 
im Gestaltungsraum konnte vor den Sommerferien mit gleichlautenden Absichtsbe-
schlüssen zur Fusion und zum Eintritt in diese abgeschlossen werden. 
In der dritten Projektphase wird jede Gemeinde mit drei Delegierten vertreten sein. 
Aus unserer Gemeinde werden wir Cordula Altenbernd, Ian Piontek und mich, Alexan-
der Freund entsenden. 
Wir haben uns zudem mit Abschluss der zweiten Projektphase bereits auf eine ver-
bindliche Zusammenarbeit und auch ein gewisses Maß an Mitsprache bei großen 
Projekten innerhalb der fünf Gemeinden verständigt und einstimmig beschlossen. So 
müssen große Bauprojekte, große finanzielle Ausgaben und Personalentscheidungen 
bereits ab jetzt in die Steuerungsgruppe des Gestaltungsraums getragen und dort 
diskutiert werden. Ein durchaus sinnvoller Schritt in Richtung einer gemeinsamen zu-
künftigen Gesamtausrichtung. 
Wir sind weiterhin mit viel Enthusiasmus am Fusionsprozess beteiligt und gestalten 
diesen aktiv mit. Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit in der dritten Projekt-
phase und halten Sie und Euch natürlich auf dem Laufenden.

Alexander Freund, Vorsitzender des Presbyteriums
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Einnahmen Bücherbasarkreis
Hinzuzurechnen sind wieder Einnahmen des Bücherbasarkreises in Höhe von 
insgesamt 3.928,00 € in 2025. So belaufen sich die Gesamteinnahmen seit 
2023 auf 11.801,13 €. Die evangelische Stiftung dankt dem Bücherbasarkreis 
für die Kooperation.

Öffentlichkeitsarbeit
Im Mai lud die Stiftung erstmalig zu einem Kinoabend ein, gezeigt wurde der 
Film „Jesus Christ Superstar“, der bei den Besuchern einen tiefen Eindruck 
hinterlassen hat.
Im August fand ein Mehrgenerationengottesdienst zum Thema „Bienen – und 
ihre faszinierende Rolle in der Schöpfung“ statt. Kinder und Erwachsene wa-
ren begeistert von den Schilderungen eines Imkers und bestaunten die Bienen 
„hautnah“, die der Imker in einem besonderen Transportbehältnis mitgebracht 
hatte. Nach dem Gottesdienst wurde gemeinsam ein bienenfreundliches Blu-
menbeet vor der Kirche unter der Mitwirkung mehrerer Kinder angelegt. Es ist 
in diesem Rahmen gelungen, das Thema allen Generationen gleichermaßen 
sehr anschaulich zu vermitteln. Die Pflanzen, die auf Empfehlung des Imkers 
in dem Beet gepflanzt werden konnten, wurden von der Evangelischen Stiftung 
Heisingen gesponsert.
Die traditionelle Abgabe des Honigs aus dem Biosphärenreservat Schorfheide/
Brandenburg erfolgte wie im Vorjahr gegen Spende im Gemeindebüro und in 
einer Zahnarztpraxis. Wir danken für die Unterstützung. Die Einnahmen betru-
gen insgesamt 273,50 €. 
Es wurde außerdem in den Ausgaben des „Paulusbrief – Gemeindebrief der 
Evangelischen Kirchengemeinde Essen-Heisingen“ regelmäßig über die Arbeit 
der Evangelischen Stiftung Heisingen berichtet. 

Akquisition 
Die Stiftung hat im Jahr 2025 insgesamt 9.363,21 € an Zustiftungen (inkl. Auf-
lösung eines Sonderpostens der Evangelischen Kirchengemeinde Heisingen 
in Höhe von 6.943,21 €) und 3.495,79 € an Spenden erhalten (hinzuzurechnen 
sind die Einnahmen aus den Themenabenden sowie der Honigaktion). 
Wir danken für diese großzügige Unterstützung sehr herzlich!

Geförderte Projekte
Für die Gestaltung der Terrasse des Kinder- und Jugendhauses bezuschuss-
te die Stiftung verschiedene neue Spielgeräte und deren Lagermöglichkeiten.
Finanziell unterstützt wurden auch die Aufführungen des Kindermusicals „Das 
geheime Leben der Piraten“ von Andreas Schnittberger, die im Juni in der Paulus- 
kirche stattfanden. Hier kamen Spenden in Höhe von 554,77 € zusammen.

Stiftung Heisingen
Gefördert wurden wieder Materialkosten für die Kostüme und das Bühnenbild.
Ein besonderer Dank gilt hier der Leiterin des KJH, Stefanie Brüggemann, so
wie der damaligen Kirchenmusikerin der Evangelischen Kirchengemeinde 
Essen Heisingen, Guili Topuridze, für ihr besonderes Engagement bei Proben 
und Aufführungen des Kindermusicals durch Kinder und Jugendliche aus Hei-
singen.
Die Kinderfreizeit im Herbst wurde durch die Übernahme der Kosten für den 
Besuch des Irrlands Kevelaer unterstützt. Außerdem haben wir die Konfirman-
denfreizeit gerne mit einem Zuschuss pro Teilnehmenden gefördert.
Im Sommer 2025 fand wieder die Jugendfreizeit statt, die in diesem Jahr mit 
Mitteln aus dem Bücherbasarkreis gefördert werden konnte. 
Ebenfalls mit Mitteln des Bücherbasarkreises wurde die Durchführung des 
Daebak Korea Musik Festivals im Kinder- und Jugendhaus unterstützt. Hier 
steht die bei den Jugendlichen angesagte koreanische Popmusik im Mittel-
punkt. Es wurden insbesondere Aufwandsentschädigungen für Workshoplei-
tungen gefördert. Erfreulich war, dass das Festival auch viele Zuschauerinnen 
und Zuschauer über die Grenzen von Essen hinaus nach Heisingen ins KJH 
führte.
Zum Neubeginn der beiden Kindertagesstätten Stemmering und Zölestinstraße 
hat die Stiftung bei zusätzlicher Ausstattung unterstützt. Für die Zölestinstraße 
wurden vier Sessel für die Puppenecke angeschafft, für den Stemmering diver-
se Kleinartikel für die unter 3-Jährigen aus Mitteln der Stiftung gekauft, so Sor-
tierspiele und Vorlesebücher. Diese Materialien hätten - trotz des Bedarfs für 
die neu eröffnete Kindertagesstätte - aus ihrem normalen Etat nicht angeschafft 
werden können.

Ausblick auf die „Stiftungsarbeit“ im Jahr 2026
Bisher ist geplant, die Kinder- und Jugendfreizeiten im Sommer und Herbst 
sowie das Kindermusical „Kunterbunt - Die bunte Welt der Farben“ und das 
nächste Korea Musikfestival zu bezuschussen. Außerdem wird auch die Konfir-
mandenfreizeit wieder gefördert werden.
Die Kinonachmittage werden fortgeführt, der ungewöhnliche Veranstaltungsort 
Pauluskirche kam bei den Gästen gut an.
Im Sommer wird es wieder einen durch die Stiftung gestalteten Mehrgeneratio-
nen-Gottesdienst geben.
Der vollständige Rechenschaftsbericht ist auf der Internetseite der Stiftung ver-
fügbar oder kann bei den Mitgliedern des Stiftungsrats angefordert werden. Au-
ßerdem stehen alle Stiftungsratsmitglieder Interessierten für Fragen und Aus-
künfte sehr gerne zur Verfügung. Anke Baumgarten | Stiftungsrat
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Mein Name ist Volodymyr Kozlovskyy. Ich stamme aus 
der Ukraine und lebe seit mehreren Jahren in Deutschland. 
Die Musik begleitet mein Leben seit vielen Jahren und ist 
meine große Berufung.
Ich habe Chordirigieren sowie Orchesterleitung studiert 
und als Chor- und Sinfonieorchesterdirigent zahlreiche 
renommierte Chöre geleitet. Diese Erfahrungen möchte ich 
nun mit Freude und Engagement in das Gemeindeleben 
einbringen.
Mein Wunsch ist es, die Kirchenmusik nicht nur zu 
begleiten, sondern gemeinsam mit der Gemeinde 

weiterzuentwickeln. Ich möchte Menschen jeden Alters für das gemeinsame 
Musizieren begeistern, einen Kinderchor aufbauen, anspruchsvolle Konzerte 
organisieren und das musikalische Leben unserer Gemeinde bereichern. 
Gleichzeitig ist es mir ein persönliches Anliegen, mich als Organist kontinuierlich 
weiterzuentwickeln und meine Fähigkeiten in den Dienst der Gemeinde zu stellen.
Ich freue mich sehr darauf, die Zukunft unserer Gemeinde musikalisch mitzugestalten 
und gemeinsam mit Ihnen Menschen durch die Kraft der Musik zu verbinden. 

                                                            Volodymyr (Vladimir) Kozlovskyy

Liebe Gemeindemitglieder,
mein Name ist Daniela Groß und seit Juni 2026 darf ich 
die Aufgabe als Gemeindesekretärin hier in Heisingen 
übernehmen. 
Die liebe Marion Okken hat mir ihre Tätigkeit übergeben – 
und ich freue mich sehr darauf, nun Teil dieser Gemeinde 
zu sein und Sie nach und nach kennenzulernen.
Ich bin 33 Jahre alt, komme aus Essen Byfang, bin ver-
heiratet und Mama einer dreijährigen Tochter, die unser 
Familienleben mit viel Freude und Energie bereichert.
Seit meiner Jugend engagiere ich mich ehrenamtlich in der 

evangelischen Kirchengemeinde Essen-Überruhr. Dort habe ich erlebt, wie wertvoll 
Gemeinschaft, Zusammenhalt und ein offenes Miteinander sind. 
Nach rund zehn Jahren als Großhandelskauffrau habe ich mich bewusst für einen 
beruflichen Neuanfang entschieden.
Ich wollte einer Tätigkeit nachgehen, die für mich Sinn stiftet und bei der der Mensch 
im Mittelpunkt steht. Deshalb freue ich mich besonders, nun in dieser Aufgabe für 
die Gemeinde da sein zu dürfen.
Ich bin gespannt auf viele schöne Begegnungen, interessante Gespräche und ein 
herzliches Miteinander. Sprechen Sie mich gerne an – ich freue mich darauf, Sie 
kennenzulernen!                        Herzliche Grüße     Daniela Groß

Besuch beim Ökumenischen Gabenzaun Altenessen
Am Samstag, 18. April 2026 machten sich die Mitglieder des Diakonieausschus-
ses unserer Gemeinde auf nach Altenessen zum Karlsplatz. Dort findet seit der 
Coronapandemie im Jahre 2020 jeden Samstag zwischen 11 und 13 Uhr eine 
Ausgabe von Lebensmitteln, Hygieneartikeln und Kleidung statt. Mehr als 20 
Ehrenamtliche helfen an den Ausgabetischen, der Kleiderkammer und im Café 
mit. Es war sehr beeindruckend, wie diszipliniert dort angestanden wurde, um 
an die Reihe zu kommen. Manche bedürftige Personen stehen schon früh mor-
gens an, um einen begehrten Platz zu ergattern. Denn oft gibt es mehr Bedürf-
tige als Lebensmittel. Auf dem Platz gibt es dann auch ein Café, wo man sich 
mit einer Tasse Kaffee oder Tee und einem Teilchen oder einem Teller Suppe 
setzen kann, um miteinander ins Gespräch zu kommen. Wir waren begeistert 
von der guten Atmosphäre und der Freude, die die ehrenamtlichen HelferInnen 
ausstrahlten. Die Organisatoren holen vor Beginn der Ausgabe Backwaren vom 
Vortag ab, Lebensmittel, die kurz vor dem Verfallsdatum stehen und kaufen Kon-
serven oder nicht verderbliche Ware wie Nudeln ein. Von den Spendengeldern 
konnten auch zwei Tiny-Houses für zwei Nichtsesshafte angeschafft werden. 
Die Fotos vermitteln einen guten Eindruck von dieser tollen ökumenischen 
Initiative.                                                    Für den Diakonieausschuss Cordula Altenbernd

Freude an der Aufgabe Gabenzaun Andrang

Gute Vorbereitung Kurz vor dem Ausgabe-Start
Unterkünfte Obdachlose

Ökumenischer Gabenzaun Altenessen   Jahresprojekt 2026Vorstellung neuer Mitarbeiter
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Abschied von Frau Ilse Cram
Sie verstarb am 30.Juni 2026 im Paulushof.
Auf ihren Wunsch hin wurde die Trauerfeier von 
Pfarrerin Grüneklee-Hermann gehalten, die uns  
mit bewegenden Worten das Leben und Wirken 
von Frau Cram nahegebracht hat.
Hier in Stichworten ein kurzer Rückblick über die 
langjährigen Aktivitäten der Pfarrerstochter Ilse Cram:

Kirchenchor und Flötenkreis (seit 1972!), Nähkurse, Basarkreis, 
Frauenhilfe und Gemeindebrief.
Nicht zuletzt war sie acht Jahre lang Mitglied des Presbyteriums.
Durch die Arbeit im Museumskreis entdeckte sie ihr großes Interesse 
an der Geschichte der Heisinger Bauernhöfe. Zusammen mit Frau 
Oldenburg veröffentlichte sie verschiedene historische Kalender und 
Bildbände.
Ihre letzten Jahre verbrachte sie im Paulushof, der ihr von jeher 
am Herzen lag. Auch dort war sie nicht untätig. So initiierte sie eine 
vorabendliche Leserunde, für die sie immer passende Geschichten 
aussuchte.
Mit Begeisterung hat sie bis zuletzt ihren reichen Wissensschatz 
weitergegeben. Sie hatte aber auch die Gabe des Zuhörens, so dass 
jedes Gespräch mit ihr eine Bereicherung war.
Frau Cram wird uns fehlen, aber in unseren Herzen lebt sie weiter.

Gabi Fichtner und Eva Sons

Gedanken zur Jahreslosung 2026

Gott spricht:
Siehe, ich mache alles neu!

Offenbarung 21,5

Der Himmel, der ist,
ist nicht der Himmel,der kommt,

wenn einst Himmel und Erde vergehen.

Der Himmel, der kommt,
das ist der kommende Herr,

wenn die Herren der Erde gegangen.

Der Himmel, der kommt,
das ist die Welt ohne Leid,

wo Gewalttat und Elend besiegt sind.

Der Himmel, der kommt, 
das ist die fröhliche Stadt

und der Gott mit dem Antlitz des Menschen.

Der Himmel, der kommt,
grüßt schon die Erde, die ist,

wenn die Liebe das Leben verändert.
EG 153 Kurt Marti

Nachruf und Suche nach Gemeindebriefausträger  

Foto: B.Beyer

Wir suchen noch Gemeindebriefausträger/innen für die Straßen:
- Heisinger Str. 310 - 390
- Heisinger Str. 468 - 498
- Bahnhofstr.
- Kreuz- und Malmedystr.
- Stornefranzstr.
- Im Oberfeld, Zur Waldesquelle, Buschkampskotten
- Königsiepen, Rote Mühle, Stauseebogen 40, Wuppertaler Str.
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Herzliche Einladung zum Mirjamsonntag
13. September 2026, 10:00 Uhr, Pauluskirche
In diesem Jahr steht der Gottesdienst unter 
dem Thema „Türöffnerinnen“. Im Mittelpunkt 
steht Rhode aus Apostelgeschichte.
Über sie erfahren wir nur wenig – und doch wird 
ihr Name genannt. Als Dienerin öffnet sie die 
Tür für Petrus, erkennt seine Stimme und ver-
traut darauf, dass Gott Gebete erhört. Obwohl 
ihr zunächst niemand glaubt, hält sie an ihrer 
Überzeugung fest und wird so zur Türöffnerin 

für neues Leben und neue Hoffnung.
Rhode steht für die vielen Frauen, die damals wie heute mit ihrem 
Glauben ihrem Mut und ihrem oft unscheinbaren Handeln Türen öffnen 
und das Leben anderer verändern.

Gemeinsam wollen wir ihren Spuren folgen, miteinander Gottesdienst 
feiern und uns für unseren eigenen Alltag ermutigen lassen. Musikalisch 
möchten wir den Gottesdienst mit einem Projektchor gestalten.
Alle sind herzlich willkommen – ganz gleich, ob mit oder ohne Chorer-
fahrung.

Workshop: 
Samstag, 12. Sept. 2026, 10:00 bis 13:00 Uhr in der Pauluskirche
Eine schöne Gelegenheit, Gemeinschaft zu erleben, gemeinsam zu singen 
und den Gottesdienst aktiv mitzugestalten.
Infos und Anmeldung:
Annette Wagner (Kupferdreh) annette.wagner@ekir.de
Birgit Dinglinger (Heisingen)   birgit.dinglinger@ekir.de
Ob beim Singen, Zuhören, Mitfeiern oder Nachdenken – wir freuen uns 
auf Sie!

Evangelischer Frauentreff
jeweils am letzten Mittwoch des Monats 

von 15 - 17 Uhr im Gemeindehaus.

Kommen Sie doch einmal vorbei und erleben Sie mit uns zwei 
anregende Stunden - ein wenig Zeit zum Nachdenken bei der Andacht, 
gemütlich plaudern bei Kaffee und Kuchen und Lieder singen. Dann 
das Thema des Nachmittags, über das wir uns auch gerne in der 
Runde austauschen. Wir freuen uns, dass Frau Heike Schwarzer vom 
Besuchsdienstkreis für „ihre“ Geburtstagskinder vierteljährlich einen 
besonderen Nachmittag im Rahmen des Frauentreffs gestalten wird. 

Am Mittwoch, den 30. September heißt es dann: „Rund um den 
Geburtstag“
Weitere Termine siehe S. 24

Einmal im Monat trifft sich eine 
kleine Gruppe von Betenden in 
St. Georg in Heisingen. Wir beten 
für den Frieden in der Weltpolitik, 
den Frieden in unserem Leben 
und in unserem Umfeld. Wir tun 
dies in der Nachfolge von Diakon 
Willibald Mehlhorn, der vor über 
30 Jahren angesichts einer im-
mer unfriedlicheren Welt das Heisinger Friedensgebet begründet hat – 
in der Hoffnung auf die Macht des Betens als schöpferische Handlung 
und im Vertrauen auf das biblische Wort „Bittet, so wird euch gegeben“. 
Wir freuen uns über Menschen, die mit uns gemeinsam das Friedens-
gebet weiterführen, am jeweils 2. Freitag des Monats von 17:00 bis 
etwa 17:20. Die nächsten Termine: 

  11. September, 9. Oktober, 13. November und 11. Dezember 2026.
Susanne Wohlmacher, Maria C. Wessendorf und Gabriele Roller

Ökumenisches Friedensgebet 

Mirjamsonntag mit Projektchor Ev. Frauentreff und Friedensgebet
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Großer Bücherbasar am 18.10.26 
 
“Bücher sind fliegende Teppiche im Reich der Phantasie” 
Mit diesem zutreffenden Spruch von James Daniel laden wir Sie ein, 
am Sonntag, dem 18.10.26, von 11 bis 17 Uhr den großen Bücher-
basar im Gemeindesaal der Ev. Kirchengemeinde Essen-Heisingen, 
Stemmering 20, mitzuerleben. Angeboten werden mehrere tausend 
Bücher, gut erhalten und sortiert: Romane, Krimis, Bildbände, Kin-
der- und Jugendbücher, Reiseführer, Politik und Geschichte, Bio-
grafien, Fremdsprachen, Gesundheit, Religion, Kochbücher, echtes 
Antiquariat, usw. 
Die Bücher können zu einem günstigen 
Preis erworben werden. Die Verkaufser-
löse dienen zur Finanzierung vielfältiger 
Projekte des Evangelischen Kinder- und 
Jugendhauses in Heisingen. 
Im gemütlichen Literaturcafé haben 
Sie Gelegenheit zur Entspannung bei 
einer guten Tasse Kaffee oder Tee 
und einem leckeren Kuchen oder einer 
wohlschmeckenden Waffel. Natürlich 
können Sie auch Kaltgetränke kaufen. 
Lassen Sie sich von Ehrenamtlichen 
des Kinder- und Jugendhauses ver-
wöhnen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf 
gute Gespräche. 
Übrigens: Wer Zeit und Lust hat, am 
Donnerstag, Freitag und/oder am Sams-
tag davor den Bücherbasar mit vorzube-
reiten, ist herzlich eingeladen. Für jede 
helfende Hand sind wir sehr dankbar.  

 Udo Kroll 
im Namen des Bücherbasars

Bücherbasar
       Ev. Kirchengemeinde Essen - Heisingen, Stemmering 15

                                 Herzliche Einladung 
                             zum Klavierkonzert
                  in unserer Pauluskirche
 

          am 25. Oktober 2026 um 17 Uhr
                                Sie hören von Romantik bis Jazz

        Werke von Schumann, 
                                                                                            César Frank, Alexander Skrjabin
           und Erwin Schulhoff

                         Pianist: 
          Martin von der Heydt

                      Eintritt ist frei

Foto: Georg Schreiber

„Die sehen ja besser aus als in echt“ 

Bilderausstellung 
von Stefania Gebauer im Paulushof

Diesen Satz hört sie häufig, wenn Men-
schen ihre Bilder sehen und freut sich 
über das Kompliment. Das liegt daran, 
dass sie mit der Landschaftsmalerei 
auf Mallorca, in Italien und Südfrank-
reich angefangen hat. Als sie sich dann ihre Motive hier in Essen gesucht hat, 
hat sie die gleiche Farbpalette benutzt: Ein Bild von der Altenessener Straße 
in weiß, hellblau, grün und orange, die Druckereibetriebe an der Frohnhauser 
Straße in weiß, ocker, türkis und grün.
Beeindruckend neben den schönen Farben ist die lockere Malweise. Weil sie 
direkt vor Ort malt, muss sie schnell sein, denn das Licht ändert sich. Ein Bild 
muss in spätestens drei Stunden fertig sein (zu Hause wird dann nötigenfalls 
noch etwas nachgearbeitet).    Neben der Landschaftsmalerei in Öl-Pastell 
gestaltet sie auch Collagen, Portraits, Holz- und Tonfiguren.

Klavierkonzert und Ausstellung 
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Das erste Halbjahr 2026 mit vielen begeisternden Auftritten liegt hinter 
uns. Als Nachlese hier ein Foto unseres beeindruckenden Pfingstkonzer-
tes mit den Voices on the Rocks im gut besuchten Gruga-Pavillon – eine 
fröhliche, bunte Mischung.

Nach kurzer Sommerpause starten wir nun gut erholt in die Vorbereitung 
unseres diesjährigen Jahreskonzertes. Unser Herbstworkshop bietet die 
Gelegenheit, intensiv sowohl an neuen Stücken zu arbeiten, als auch die 
bereits bekannten weiter zu entwickeln, unserem Chorleiter gehen die 
Ideen nicht aus… 

Freuen Sie sich also auf unser Doppelkonzert am Samstag, 7.11.2026 
in der Pauluskirche. Die Anfangszeiten finden Sie dann auf den aushän-
genden Plakaten und unter www.The-HeiSingers.de

Wir wünschen Ihnen allen einen bunten Herbst 
und freuen uns auf ein Wiedersehen bei unseren 
Konzerten.

Es grüßen Sie herzlichst
The Heisingers	

The HeiSingers - der Gospelchor aus Heisingen

In diesem Jahr rief die EKD bundesweit zum Pop-up-Hochzeitsfestival 
„Einfach heiraten“ am 26. Juni 2026 auf. Schon bei der ersten Aktion 
im Jahr 2024 hat mich die Idee begeistert: Menschen einen unkomplizier-
ten Zugang zu einer kirchlichen Trauung oder Segnung zu ermöglichen 
– ohne lange Vorbereitungen, dafür mit viel Herzlichkeit und persönlicher 
Begleitung.

Am 26. Juni konnten Paare dieses be-
sondere Segensangebot an drei Orten 
in Essen wahrnehmen. In unserer Pau-
luskirche und im Kirchgarten entschie-
den sich acht Paare für eine Trauung 
oder Segnung. Jedes brachte seine 
eigene Geschichte mit. Manche wollten 
nach vielen gemeinsamen Jahren ihre 
Liebe erneut unter Gottes Segen stel-
len, andere wünschten sich ganz be-
wusst eine kleine und persönliche Feier. 
Allen gemeinsam war der Wunsch, 

einen besonderen Moment ihres Lebens in Gottes Gegenwart zu 
erleben.
Wie berührend dieser Tag war, zeigt die Rückmeldung eines Paares: „Ich 
sende einen lieben Gruß an das herzenswarme Team, das uns gestern 
in Heisingen durch und durch beseelt hat. Ein besonderer Dank geht an 
Martin Keßler, der mit seinen Worten für ‚schwitzende Augen‘ gesorgt 
hat. Gottes guten Segen für euch alle.“
Diese Worte haben uns tief bewegt. Sie bestätigen, dass Kirche Men-
schen erreichen und begleiten kann – genau dort, wo sie gerade stehen. 
„Einfach heiraten“ ist keine Konkurrenz zur klassischen kirchlichen Trau-
ung, sondern eine wertvolle Ergänzung unseres kirchlichen Angebots.
Mein herzlicher Dank gilt allen, die diesen Tag mit ihrem Engagement, 
ihrer Kreativität, ihrer Musik, ihrer Gastfreundschaft und ganz viel Herz 
möglich gemacht haben. Gemeinsam haben wir acht Paaren einen un-
vergesslichen Segensmoment geschenkt. Dafür bin ich von Herzen 
dankbar.

Für das Team Birgit Dinglinger

Rückblick „Einfach heiraten“ 20.06.2026
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We rbu ng
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Werbung Tierschutz-und TiersegnungsGottesdienst 

We rbu n g
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Mo+Fr	 Café im Paulushof
      14:30 bis	 Treffpunkt für Paulushof-Bewohner mit ihrem 	
      16:30 Uhr	 Besuch 
                         	 Info: Babett Schwalfenberg, Tel. 84 66-210

Di  10:00 bis      Bücherkreis im Gemeindehaus
      11:00 Uhr       Ansprechpartner: Udo Kroll, Tel. 0177 4451 232

Mi 19:15 Uhr      Besuchsdienstkreis im Gemeindehaus
Treffen nach Vereinbarung
Pfarrerin Cordula Altenbernd, Tel. 4 66 99 28

Mi 19:00 bis	 Stammtisch bei Bier und Brezel im Gemeindehaus
      22:00 Uhr	 jeden 3. Mittwoch im Monat, 
	 Alexander Freund, Tel. 0175 9761 952

     		      Diakonieausschuss
 Zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros zu 
erreichen unter Tel. 46 64 71. Wir rufen zurück.
 Behindertenarbeit 
Vera Fraczewski, Tel. 77 77 63

DIAKONIE  -  FÜREINANDER DA SEIN

Di  16:00 bis
      17:00 Uhr

17:00 bis 
18:00 Uhr

Konfirmanden I
Pfarrerin Altenbernd           im Gemeindehaus

Konfirmanden II
Pfarrerin Altenbernd          im Gemeindehaus

KIRCHLICHER UNTERRICHT

E

Einladende Gemeinde
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Einladende Gemeinde

 Ev. Frauentreff Heisingen im Gemeindehaus

Ökumenischer Frauenfrühstückskreis 
                                     im Gemeindehaus

Sigrid Jagdmann,          Tel. 8 11 77 90
Hildburg Schlegelmilch, Tel.   46 29 24

Mi 15:00 Uhr

Di 9:30 Uhr
MITEINANDER REDEN

Kostenbeitrag 4,-- Euro.

08.Sept.	  "Raum 58 - Notschlafstelle für Jugendliche"
                                                                   Referentin Frau Weber

13.Okt.	  Besuch im "Church"

10.Nov.	  Ökumene zwischen kath. und ev. Kirche - 
Fortschritte, Gemeinsamkeiten, bleibende Heraus-
forderungen

Referent Pfarrer Dr. Christian Koch

02.Sept.	 Erinnerung an frühere Zeiten		    	   Team

30.Sept.	 Rund um den Geburtstag              Heike Schwarzer

28.Okt.	 Bunter Herbst     Pfarrerin i.R. Grüneklee-Herrmann

25.Nov.	 C-A-F-F-E-E, trink nicht soviel Caffee!               Team

Einladende Gemeinde

1.+3. Mo     19:45 Uhr    Al-Anon-
     Familiengruppe
     im Gemeindehaus

Mo  	 19:30 Uhr     Chor im Gemeindehaus
		              Leitung: Volodymyr Kozlovskyy, 0176 707 31 641
							     
Do  	 19:45 Uhr     Flötenkreis 
		            im Paulushof
		              Leitung: Ulrike Diekmann, Tel. 42 39 14 

Do  	 20:00 Uhr    Gospelchor „The HeiSingers“ 
     		            im Gemeindehaus

		               Leitung: Jochen Weber
		               Ansprechpartner: Jürgen Hasse, Tel. 0172 2590102
					     Ulrich Höbler, Tel. 0151 20210260

		            Redaktionskreis
    Treffen nach Vereinbarung
    Ansprechpartner: Doris Cram, Tel: 0157 339 441 16

	 Küsterkreis            Treffen nach Vereinbarung
     Ansprechpartner: Doris Cram, Tel. 0157 339 441 16

MUSIK IN DER KIRCHE

Mi       15:00 Gedächtnistraining  im Gemeindehaus  
 9.9., 23.9.   7.10., 21.10.,   4.11., 18.11.
Gebühr 8,00 € / Monat 
Bitte telefonisch bei Frau Schwarzer anmelden. 
Leitung: Heike Schwarzer, Tel. 0175 251 433 9

Wir wollen die grauen Zellen mit verschiedenen Übungen mal wieder in Schwung bringen! 
Das geht mit Rätseln, Rechnen, Konzentrieren und Kombinieren, dabei aber immer ohne Stress.
Gemeinsames Tüfteln mit viel Humor bringt für jede/n Teilnehmer/in ein Erfolgserlebnis. 

Unser Team: Barbara Beyer, Tel. 46 66 76, 
Anneliese Kroll, Jutta Treffner und Eva Sons
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Gymnastik für Frauen und Männer
ab ca. 75 Jahren
In dem Kurs steht nicht Leistung, sondern 
Freude an der Bewegung im Mittelpunkt. 
Uwe Lichtenthäler 

(staatl. geprüfter Gymnastiklehrer) 
Anmeldung unter Tel.0159 0613 8672

GESCHICHTLICHES UND KULTURELLES 
Museumskreis 
am letzten Mittwoch im Monat, um 18:00 Uhr 
im kleinen Saal des Gemeindehauses.
Die Mitglieder werden bei Änderungen zeitnah informiert. 

Der Museumskreis trifft sich in der Regel am letzten Mittwoch des Monats. 
Bei diesen Treffen werden die Belange des Bergbau- und Heimatmuseums 
besprochen und die neuen Aktivitäten vorbereitet und veranlasst.

Ansprechpartner: Jürgen Döhler, Tel: 46 58 83

Mo   9:00 Uhr

SICH BEWEGEN  im Gemeindehaus

60plus trifft sich bei uns im Ev. Gemeindehaus
donnerstags im 14 tägigen Rhythmus

16:00 Uhr       Spaßsingen         (ungerade Woche)
ab 15:00 Uhr  Spielen 	           (gerade Woche)

Einladende Gemeinde Familiennachrichten

Repair-Café am 19.September, 21.November von 14 bis 17 Uhr.

Ruhrschleife Coffeebike „Café Velo“ kommt nach Heisingen am
18.September (Marktzeit 14-18 Uhr).
Wir freuen uns, wenn Sie Zeit und Lust haben einfach mal vorbei zu-
kommen. 

D at e n schut z
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Themenabend 

„Social Media - Einfluss auf den Glauben!“
Referent: Pfarrer Christoph Grotepass, 
Leiter des Sekteninformationszentrums NRW in Essen

am Montag, 16. November 2026 um 19:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus, Stemmering 20

Zu beiden Abenden
sind alle 

ganz herzlich willkommen

Ökumenischer Gottesdienst
in der Pauluskirche
unter Mitwirkung beider Kirchen-
chöre und der Möglichkeit der 
Einzelsegnung 
am Buß- und Bettag, 
Mittwoch 18. November 
um 19 Uhr
Im Anschluss an den Gottes-
dienst herzliche Einladung zur 
Agapefeier und zur Begegnung 
im Ev. Gemeindehaus.

Ökumenische Woche 2026

Fest der Toten -  Erinnerungen teilen – Hoffnung finden
21. November 2026 -  18:00 Uhr – kl. Saal / Evang. Gemeindehaus

Wie oft erleben wir solche Momente?

Wir sitzen vor einem Lieblingsgericht und den-
ken: „Das hat sie immer so gern gegessen.“
Oder wir stoßen mit einem Glas Wein an und 
erinnern uns: „Den hat er besonders gern ge-
trunken.“

Es sind die kleinen Augenblicke des Alltags, in 
denen Erinnerungen plötzlich ganz nah sind. 
Momente, in denen uns ein Lächeln über das 
Gesicht huscht oder uns die Sehnsucht berührt. 
Erinnerungen, die wir oft still in unserem Her-
zen tragen.

Am 21. November 2026 um 18:00 Uhr möchten 
wir Sie zu einer besonderen Tafel im kleinen Saal im Gemeindehaus 
einladen.

An einem gedeckten Tisch soll Raum sein für diese Erinnerungen – für 
Geschichten, die erzählt werden möchten, für liebevolle Gedanken, für 
Lachen und vielleicht auch für Tränen. 
Sie sind herzlich eingeladen, Ihre Erinnerungen mitzubringen und sie mit 
anderen zu teilen. Denn wenn Erinnerungen ausgesprochen werden, 
bleiben geliebte Menschen auf besondere Weise gegenwärtig.

Bringen Sie gerne eine Speise mit, die Sie an einen geliebten Men-
schen erinnert oder mit einer gemeinsamen Erinnerung verbunden ist. 
Wir möchten diese Speisen miteinander teilen und so gemeinsam an die 
Menschen denken, die nicht mehr unter uns sind, die aber in unseren 
Herzen weiterleben und uns in den kleinen Dingen des Alltags immer 
wieder begegnen. 

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
Cordula Altenbernd     Birgit Dinglinger
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Gemeinsam statt einsam - ein Platz ist für Sie gedeckt
Heiligabend gemeinsam feiern

Für viele ist Heiligabend ein Fest, 
das sie im Kreis der Familie oder mit 
Freunden feiern. 

Doch nicht alle erleben diesen Abend 
in Gemeinschaft. Manche verbrin-
gen ihn ganz bewusst allein. 

Andere hingegen wünschen sich 
Gesellschaft und erleben die Stun-
den als besonders schwer – allein 

mit ihren Gedanken, Erinnerungen und Gefühlen.

Deshalb möchten wir Sie herzlich einladen, den Heiligabend nicht allein 
zu verbringen.

Nach der Christvesper ab 18:00 Uhr öffnen wir die Türen unseres Ge-
meindehauses für einen gemütlichen Abend in freundlicher Gemein-
schaft.
Freuen Sie sich auf ein festliches Abendessen, gute Gespräche, gemein-
sames Lachen und eine Atmosphäre, in der jede und jeder willkommen 
ist. 

Ganz gleich, ob Sie zum ersten Mal kommen oder schon häufiger dabei 
waren – wir freuen uns auf Sie.

Um besser planen zu können, bitte wir Sie, sich anzumelden. 
Die Anmeldung ist ab dem 1. Dezember 2026 über das Gemeindebüro 
unter 0201 46 64 71 oder buero@paulus-kirche.de möglich.

Heiligabend gemeinsam – weil Weihnachten am schönsten ist, wenn 
man es miteinander teilt.

Birgit Dinglinger

24 Lichter auf dem Weg zur Weihnacht
Einstimmung in den 1. Advent

Wenn die Tage kürzer wer-
den und die Adventszeit be-
ginnt, laden wir Sie ein, für 
einen Moment innezuhalten.

Wir wollen die wunderbare 
Idee des Wichern-Kranzes 
aufgreifen.

24 Lichter begleiten uns auf 
dem Weg zur Weihnacht. 
Jedes Licht erzählt von Hoff-

nung, Sehnsucht, Freude und dem Versprechen, dass Gottes Licht in 
unsere Welt kommt und die Dunkelheit Schritt für Schritt heller wird. 
Freuen Sie sich auf eine stimmungsvolle Andacht mit Musik, Texten, Ge-
beten und dem warmen Schein vieler Kerzen – ein besinnlicher Auftakt 
in die Adventszeit.

Samstag, 28. November 2026
19:00 Uhr
Pauluskirche
Kommen Sie und beginnen Sie mit uns die Adventszeit – gemeinsam, 
ruhig und lichtvoll.
Herzliche Einladung!

Team Dinglinger, Baumgarten, von Brauchitsch-Lavaulx

Einstimmung in den Advent
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Werbung Werbung

We rbu ng
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Wir starten in die ersten Sommerferien 
Mit großer Dankbarkeit blicken wir auf das vergangene Kitajahr zurück. 
Kaum zu glauben, dass es bereits fast ein Jahr her ist, seit die Kita 
Stemmering einen neuen Anfang wagen durfte.

In den vergangenen Monaten ist viel gewachsen. Nicht nur unsere 
Räumlichkeiten haben einen neuen Anstrich erhalten, auch ein enga-
giertes Team ist zusammengewachsen, eine neue Leitung hat ihre Ar-
beit aufgenommen und viele kleine Füße haben unsere Kita mit Leben, 
Lachen und Neugier erfüllt.
Besonders dankbar sind wir für die wertvolle Zusammenarbeit mit der 
Kita Zölestinstraße. Gemeinsam konnten wir die Einrichtung neu ge-
stalten, voneinander lernen und uns gegenseitig unterstützen. Diese 
vertrauensvolle Partnerschaft möchten wir auch in Zukunft pflegen und 
weiter ausbauen.
Doch unsere Reise geht weiter. Bereits ab diesem Sommer wächst 
unsere Kita von 20 auf 28 Betreuungsplätze. Ab Sommer 2027 werden 
wir insgesamt 34 Plätze in zwei Gruppen anbieten können. So schaf-

Kita Stemmering

fen wir noch mehr Raum für Kinder im Alter von vier Monaten bis zum 
Schuleintritt und können ihnen weiterhin die familiäre Atmosphäre und 
die individuelle Begleitung bieten, die unsere kleine Einrichtung aus-
zeichnen.
Von Herzen danken wir allen Eltern für ihr Vertrauen, unseren Kindern 
für die vielen fröhlichen Momente, unserem engagierten Team, den 
Kolleginnen und Kollegen der Kita Zölestinstraße sowie der Gemein-
de für ihre Unterstützung. Ein besonderer Dank gilt auch Frau Sabine 
Deicke, die uns den Staffelstab übergeben und damit den Grundstein 
für diesen gelungenen Neuanfang gelegt hat.
Mit Freude blicken wir auf das kommende Kitajahr. Wir wünschen uns, 
dass unsere Kita noch stärker zu einem lebendigen Teil unserer Ge-
meinde wird. Gemeinsam möchten wir Glauben und Gemeinschaft er-
lebbar machen – durch Gottesdienste mit Familien, gemeinsame Fes-
te, generationsübergreifende Begegnungen und viele kleine Momente.
Wir freuen uns darauf, diesen Weg gemeinsam mit den Familien und 
der Gemeinde weiterzugehen und Gottes Segen in unserem Alltag 
sichtbar werden zu lassen.
Wir wünschen allen Familien eine erholsame, sonnige und gesegnete 
Ferienzeit.

Alicia Stiemert
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Kinder- und Jugendhaus Kinder - und Jugendhaus
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10 Jahre Tagespflege Paulushof

10 Jahre Tagespflege – Eindrücke aus unserem Alltag 

Die vergangenen Wochen waren in unserer Tagespflege wieder voller 
schöner Erlebnisse. Ein ganz besonderes Highlight war das Jazzkon-
zert einer Band, in der einer unserer Gäste selbst mitspielt. Die mit- 
reißende Musik und die tolle Stimmung begeisterten alle Besucher und 
sorgten noch lange für Gesprächsstoff.

Auch unsere Besuche in der Philharmonie „Operette sich wer kann“ 
und in der Lichtburg mit dem Stück „Die Moldau“ bleiben in guter Er-
innerung. Gemeinsam Musik zu erleben und besondere Momente zu 
teilen, bereichert unseren Alltag immer wieder.
Ebenso genossen wir das erste gemütliche Kaffeetrinken auf unserer 
Terrasse bei strahlendem Sonnenschein. 
Weitere tägliche Aktivitäten des vielfältigen Betreuungsangebots der 
Tagespflege: 
Kreativgestaltung wie Seife herstellen, Geschenke basteln, Kunstwer-
ke mal selbst gemacht. Gedächtnistraining, bei dem jeder mitmachen 
kann, Singen, Förderung der Mobilität, u.a. Sicherheitstraining durch 
unseren Parcours, tägliche Gymnastik. Und natürlich unsere gemein-
samen Ausflüge, u.a. in den Grugapark.
Die Angebote der Klangoase:  Mit der Klangliege, dem Klangschau-
kelstuhl, der Sensonanzplatte, den Klangschalen und weiteren Instru-
menten erzielen wir ganzheitliche Entspannung für Körper, Geist und 
Seele. Steigerung der Körperwahrnehmung durch die sanften Vibrati-
onen. Anregen aller Sinne durch bestimmte Klänge der verschiedenen 
Instrumente. Förderung der Feinmotorik z.B. mit der Kalimba. Linde-
rung von Schmerzen, z.B. mit der Griffklangschale. 

Nun freuen wir uns auf Ihren Besuch, wenn es heißt… 
„10 Jahre Tagespflege“, mit einer großen Jubiläumsfeier und einem 
„Tag der offenen Tür“ am 12.09.2026 von 11:00 bis 17:00 Uhr. 

Klaudia Botin
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Wir sind für Sie da

Paulushof

Bezirk 2

Kirchenmusik

Gemeinde

Kinder- und Jugendhaus

Evangelische Stiftung Heisingen

Pfarrer Markus Heitkämper 
Stemmering 20                        Tel. 46 61 64
markus.heitkaemper@ekir.de 

Pfarrerin Cordula Altenbernd
Stemmering 20                       Tel. 4 66 99 28
Sprechzeiten:  dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
cordula.altenbernd@paulus-kirche.de

Vladimir Kozlovskyy, 
Tel.  0176 707 31 641

Leitung Stephanie Brüggemann
Stemmering 20                        Tel. 46 40 62
info@jh-heisingen.de

Ev. Alten- und Pflegezentrum Paulushof e.V.
Tagespflege
Evangelisches Pflegeheim Paulushof gGmbH
Einrichtungsleitung Babett Schwalfenberg
Stemmering 18 		          Tel. 84 66 - 0
Fax 8 46 64 44
info@paulushof-essen.de
www.paulushof-essen.de
Förderverein Paulushof
Sparkasse Essen 
IBAN DE25 3605 0105 0001 5184 63
BIC   SPESDE3EXXX

Förderung der Kinder- und Jugendarbeit
Vorsitzende Annette von Brauchitsch-Lavaulx
Gemeindebüro: Tel. 46 64 71
Zustiftungen bzw. Spenden auf das Konto 
Kirchenkreis Essen
KD Bank Dortmund 
IBAN DE29 3506 0190 5221 9001 99
www.stiftung-heisingen.de

Gemeindebüro Daniela Groß
Stemmering 20, 45259 Essen,    Tel. 46 64 71 
buero@paulus-kirche.de
Öffnungszeiten  
Dienstag, Donnerstag   10:30 bis 13:00 Uhr
Mittwoch                         14:00 bis 17:00 Uhr
Gemeindekonto 
Kirchenkreis Essen
KD Bank Dortmund
IBAN DE94 3506 0190 5221 8001 86
BIC    GENODED1DKD
Bitte bei Spenden immer einen Verwendungs-
zweck und Ihre Adresse angeben. 

Hausmeisterin Doris Cram
Stemmering 20                Tel. 0157 339 441 16
hausmeisterin@paulus-kirche.de
auch für Vermietungsfragen zuständig

Alexander Freund (Vorsitzender) ..0175 976 1952
Barbara Beyer ................................46 66 76
Alexander Drawert............0151 157 74070
Marcel Meinhardt................0157 749 15622
Marion Okken ...............................................46 83 16
Ian Piontek............................0160 557 6731
Luca Raspel ......................0176 618 066 18
Lily Schweikhart.................0176 429 605 81
Noah Beckmann(Jung-Presbyter) 0152 243 59405

Bezirk 1

Evangelische Kindertagesstätte 
„Stemmering“       und        „Zölestin“
Diakoniewerk Essen - Gemeinnützige Gesell-
schaft für Kindertageseinrichtungen mbH

Prädikantin Birgit Dinglinger
Tel. 99 93 23 6;      Birgit.dinglinger@ekir.de

Presbyterium

Leitung Stemmering,  Stemmering 22 
Alicia Stiemert, Tel: 0201/2664 621 100
a.stiemert@diakoniewerk-essen.de
Leitung Zölestin,  Zölestinstr. 44
Sabine Deicke    Tel:0201/2664 628 100
s.deicke@diakoniewerk-essen.de

Öffnungszeiten Montag bis Freitag
7:00 bis 16:00 Uhr
Anrufe bitte nur von 14:00 bis 16:00 Uhr
Förderverein ev. Kindergarten
Deutsche Bank  
IBAN DE41 3607 0024 0425 3001 00
BIC   DEUTDEDBESS

Diakoniestationen Essen Team Süd
Leitung Yasemin Bösing
Fahrenberg 6
Tel. 8 58 50 46                      Fax 8 58 50 48
Wir sind rund um die Uhr für Sie da.
Auch nachts und am Wochenende!Tel. 8 58 50 47

Mobiler Sozialer Dienst

Impressum:    Dieser Gemeindebrief erscheint im Auftrag des Presbyteriums 
                                der Evangelischen Kirchengemeinde Heisingen. 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Dez.2026 bis Febr.2027  ist der 25.Okt. 2026
Später eingehende Artikel und Änderungen können erst in der folgenden Ausgabe 
berücksichtigt werden !!!!!
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder. 
Wir behalten uns vor, aus Platzgründen die Artikel sinngemäß zu kürzen.
Redaktion:    Barbara Beyer, Doris Cram, Eva Sons
Layout:	       Doris Cram 	           E-Mail:           gemeindebrief@paulus-kirche.de
Auflage: 	      2750 Exemplare          Druck: 	 GemeindebriefDruckerei.de
Homepage:   www.paulus-kirche.de   Internetredaktion: Alexander Freund, webmaster@paulus-kirche.de

Paulushof, Stemmering 18
täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet

 Bergbau- und Heimatmuseum

Gottesdienste im Paulushof:
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat um 10.30 Uhr

Gottesdienste im Altenheim St. Georg:
Mi, 2.9.,  14.10.,  11.11.26 jeweils um 10. 30 Uhr

Ökumenische Schulgottesdienste: 
Do, 03.09.26 um 9 Uhr Einschulungsgottesdienst in der Pauluskirche
Fr,  20.11.26 um 8 Uhr in der Pauluskirche

Wir sind auch online für Sie da, 
auf unserer homepage:  www.paulus-kirche.de 
 
bei Facebook: 
Evangelische Kirchengemeinde Heisingen

Wir sind auch bei Instragram

kgm_heisingen



Abendmahl Mehrgenerationen-
Gottesdienst  11 Uhr
(MG-GD)

TaufeGottesdienste  
Pauluskirche

06.Sept. 	 15 Uhr 	 Ökumenischer Tiersegnungsgottesdienst im Kirchgarten 
		  Pfarrerin Altenbernd / Pastor Pulger / Diakon Holtkamp 
		  mit Saxophon und E-Piano

13.Sept.	 10 Uhr	 Mirjam-Gottesdienst mit Projektchor s.S.12
		  Prädikantin Dinglinger 

20.Sept.	 10 Uhr 	 Pfarrer Heitkämper

27.Sept.	 10 Uhr 	 Prädikantin Dinglinger 
		  mit Flötenkreis

04.Okt.	 11 Uhr 	 MG-Gottesdienst zu Erntedank mit Paulushof 
		  Pfarrer Heitkämper

11.Okt.	 10 Uhr 	 Pfarrer Heitkämper

18.Okt.	 10 Uhr 	 Prädikantin Dinglinger 

25.Okt.	 10 Uhr 	 Pfarrerin Altenbernd  mit Taufe

01.Nov.	 10 Uhr  	 Pfarrerin Altenbernd mit Abendmahl

08.Nov.	 10 Uhr 	 Pfarrer Heitkämper

15.Nov.	 10 Uhr 	 Pfarrer Heitkämper

18.Nov. 	 19 Uhr 	 Ökum. Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
Mittwoch		  Pfarrerin Altenbernd/ Pastor Pulger/ Diakon Holtkamp 
		  mit beiden Kirchenchören s.S.29

22.Nov.	 10 Uhr 	 Pfarrerin Altenbernd (Ewigkeitssonntag) 

28.Nov.	 19 Uhr 	 Einstimmung in den Advent 
Samstag		  Team Dinglinger, Baumgarten, von Brauchitsch-Lavaulx
		  mit Flötenkreis  s.S.30

29.Nov.	 11 Uhr 	 MG-Gottesdienst zum 1. Advent mit Kitas 
		  Pfarrer Heitkämper und Posaunenchor


